
- Anzeige -

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

W  HENBLATT
VOS

- Anzeige -

5O

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

INHALT:
Vielfältige Ideen auf dem Weg 
zur Kulturkonzeption Seite 3
Zehnjähriges Jubiläum der
Stadthalle  Seite 7

Zwei Pleiten und
ein Dreier Seite 10
Poppele-Zunft als »Bewahrer
der Tradition« Seite 20
Energie-Placebo für
Chroobach Seite 21

Singen

Wichtiges Kreuz
Am kommenden Sonntag, 22. 
Oktober, haben die Bürger und 
Bürgerinnen der Gemeinden 
Steißlingen und Wiechs die 
Wahl. Unter drei Bürgermeis-
terkandidaten entscheiden sie 
über die Nachfolge des 40 Jah-
re amtierenden Rathauschefs 
Artur Ostermaier. Zur Wahl 
stehen Bernhard Diehl, Benja-
min Mors und Matthias Schau-
bel. Insgesamt sind 3.910 
Wahlberechtigte zur Stimmab-
gabe aufgerufen, hieß es auf 
Nachfrage bei der Gemeinde-
verwaltung. Bis Montagmittag 
hatten 435 Bürger Briefwahl 
beantragt. Sollte keiner der 
Kandidaten nach Schließung 
der Wahllokale um 18 Uhr die 
absolute Mehrheit erreichen, 
ist der zweite Wahlgang auf 
den Sonntag in zwei Wochen, 
5. November, terminiert.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

TRÄUME AUF 4 RÄDERN
Das Thema Automobil ist weiter 
Kult für viele Menschen, denn In-
dividualität trifft hier auf Fahr-
spaß und Leistung. Interessant ist, 
dass es immer mehr Fahrzeuge im 
E-Modus gibt, die das Zeug zu 
neuen Kultstars haben und die aus 
dem »elektrisch« ein »elektrisie-
rend« machen können. Mehr dazu 
auf unseren Seiten 13 bis 17.

Region Singen

10 JAHRE STADTHALLE
2.400 Veranstaltungen und 
800.000 Zuschauer - die Bilanz 
der Stadthalle nach zehn Jahren 
kann sich wahrlich sehen lassen. 
Die Vielfalt der Veranstaltungen 
von Top-Comedians, Konzerten 
und Theateraufführungen der Ex-
traklasse bis hin zu Messen ma-
chen die Stadthalle für jeden at-
traktiv. Mehr auf Seite 7.
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Noch bis Ende November wer-
den die Bauarbeiten an der He-
gaustraße in der Singener In-
nenstadt wohl andauern, er-
klärte der Leiter des Straßen-
baus, Uwe Kopf, auf Nachfrage 
des WOCHENBLATTs. »Sowohl 
in puncto Zeit als auch bei den 
Kosten liege man derzeit im 
Rahmen«, so Kopf, der bedau-
erte, dass es zu Anfang ein 
Missverständnis gegeben habe, 
man werde bis Martini fertig. 
Neben der Verlegung der groß-
formatigen Betonplatten gilt es 
dann auch die Holz- bezie-
hungsweise Sitzelemente auf 
die modernen asymmetrischen 
Pflanzbereiche zu montieren.
»Wir freuen uns, dass die Pla-
nungen umgesetzt werden«, 
bringt der Sprecher der Hegau-

straße, Christoph Greuter, im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT die Auffassung der An-
lieger auf den Punkt. Denn in 
früheren Jahren habe die Stadt 
zu wenig für eine attraktive In-
nenstadt getan, so Greuter wei-
ter. Die Stadt müsse zudem ihr 
Versprechen einhalten, dass sie 
außer am Bahnhofsplatz und 
im Karree um das neue Ein-
kaufszentrum »Cano« auch in 
andere Innenstadtlagen inves-
tiere, fordert Greuter. 
 Auch die derzeit betroffenen 
Einzelhändler sehen die Neuge-
staltung der Hegaustraße im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT positiv. »Für Helge-
Manfred Jäckle vom gleichna-
migen Orthopädiefachgeschäft, 
wird die Hegaustraße hierdurch 

großzügiger und für Fußgänger 
attraktiver. Doch wie sein 
Nachbar von der Central Apo-
theke, Johannes Danassis, klagt 
das Geschäft seit dem Ende Ju-
ni begonnenen Umbau über 
deutliche Umsatzeinbußen. 
Hinzu kommen die ständigen 
Belästigungen durch Schmutz 
und Lärm der Baustelle. »Wenn 
die Arbeiten nur ein paar Wo-
chen gingen, könnte man das 
verschmerzen, doch die Ein-
schränkungen dauern seit vier 
Monaten,« ergänzt Silvia Jäck-
le. Besonders ärgerlich ist auch 
die unübersichtliche Baustel-
lenführung. »Die Kunden wis-
sen morgens nicht, welchen 
Weg sie zu den Geschäften 
nehmen müssen«, ärgert sich 
Danassis. Gerade die Kunden, 

die auf Rollator, Gehhilfe oder 
Rollstuhl angewiesen sind, 
können das Geschäft gar nicht 
mehr aufsuchen. Deshalb seien 
vermehrt Hausbesuche nötig, 
betont Silvia Jäckle. Dennoch 
loben sie unisono die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Stra-
ßenbauamt, das auf ihre Anlie-
gen eingehe.
2018 soll dann über die Erzber-
gerstraße »gesprungen« werden 
und der weitere Verlauf der He-
gaustraße bis zur Scheffelstra-
ße in Angriff genommen wer-
den, erläutert Uwe Kopf das 
weitere Vorgehen. In derselben 
Bauweise sollen dort ebenfalls 
die großformatigen Betonplat-
ten mit Behindertenführung für 
eine optimale Neugestaltung 
sorgen. Derzeit würde ausgelo-

tet, wie ein optisches Band als 
Fortführung der Straße über die 
Erzbergerstraße mit dem Faktor 
Verkehrssicherheit in Einklang 
gebracht werden kann. 
Über eines müssen sich die 
Bürger auf keinen Fall Sorgen 
machen, so Kopf: Der Belag ist 
auch bei winterlichen Tempera-
turen oder bei Nässe rutschfest 
und dank der geschliffenen 
Struktur äußerst wartungsarm, 
versichert der Amtsleiter. 
Aufgrund der derzeitigen Pla-
nungen zum Einkaufszentrum 
wird der dritte Bauabschnitt 
der Hegaustraße von der Au-
gust-Ruf-Straße bis Thurgauer-
straße definitiv nicht 2018 neu-
gestaltet werden können, be-
tonte Uwe Kopf.

mohr@wochenblatt.net

Attraktivere Hegaustraße soll Ende November fertig sein
Neugestaltung wird positiv gesehen / Dauer führt zu Kritik / von Stefan Mohr

Die Bauarbeiten zur Neugestaltung der Hegaustraße werden noch bis Ende November andauern. 
swb-Bilder: stm

Einzelhändler auf der Baustelle in der Hegaustraße (v.l.): Helge-
Manfred und Silvia Jäckle sowie Johannes Danassis.

 Anfang April 2018 soll mit dem 
Umbau des Bahnhofvorplatzes 
in Singen begonnen werden. 
Dies stellte Oberbürgermeister 
Bernd Häusler im Verwaltungs- 
und Finanzausschuss am 
Dienstag klar. Man baue zeit-
gleich mit ECE und nach der-
zeitigem Bauzeitplan seien die 
Maßnahmen im Oktober 2019 
abgeschlossen. 
Insgesamt 8,5 Millionen Euro 
kostet die komplette Neugestal-
tung vom Kreisel Erzberger-
straße bis zum Kreisel Alpen-
straße, wobei bei letzterem ECE 
einen Großteil bezahle, so der 

Rathauschef. Die Preiserhö-
hungen seien durch übliche 
Preissteigerungen erklärbar, 
heißt es in der Vorlage. 
Häusler stellte in der Sitzung 
nochmals klar, dass erst Geld 
ausgegeben werde, wenn die 
Unterschrift mit ECE besiegelt 
sei und Geld für den Verkauf 
des Zollareals fließe. Der Aus-
schuss stimmte der Empfeh-
lung über die Nachtragssat-
zung und dem Nachtragshaus-
halt zu, der allein zwei vorher 
getrennt ausgewiesene Beträge 
kumuliert. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Umbau am Bahnhof 
startet im April 2018Zwei Wochen früher als ge-

plant, kann seit Montag 16 Uhr 
die Aachbrücke in Bohlingen 
wieder voll umfänglich befah-
ren werden. In knapp fünf Wo-
chen Bauzeit ist es der beauf-
tragten Baufirma und den Mit-
arbeitern der Abteilung Stra-
ßenbau bei der Stadt gelungen, 
die aufwändigen Sanierungsar-
beiten abzuschließen. Ur-
sprünglich waren die Arbeiten 
bis Ende Oktober vorgesehen. 
Durch die Sperrung der Brücke 
war es im Stadtteil zu erhebli-
chen Einschränkungen gekom-
men.

redaktion@wochenblatt.net

Aachbrücke
wieder befahrbar

 Mit einem Großaufgebot ist am 
Dienstagnachmittag, gegen 
14.15 Uhr, die Polizei zu einer 
Arztpraxis in der Hegaustraße 
ausgerückt, nachdem mitgeteilt 
wurde, dass sich dort ein mög-
licherweise mit einer Schuss-
waffe bewaffneter Mann mit 
Suizidabsicht aufhalten soll. 
Die Straßen um die Arztpraxis 
wurden darauf weiträumig ab-
gesperrt und Spezialkräfte der 
Polizei zur Unterstützung an-
gefordert. Noch vor deren Ein-
treffen verließ der 30-jährige 
Mann die Praxis und konnte 
vorläufig festgenommen wer-

den. Bei den weiteren Abklä-
rungen stellte sich heraus, dass 
es in der Praxis zu keinen Be-
drohungshandlungen gekom-
men war. Eine Schusswaffe 
konnte ebenfalls nicht aufge-
funden werden. 
Tatsächlich dürfte der Mann 
gegenüber dem Praxispersonal 
den Hinweis auf eine Schuss-
waffe und seine Suizidabsicht 
nur gegeben haben, um seinem 
Wunsch, behandelt zu werden, 
Nachdruck zu verleihen. Das 
teilte das Polizeipräsidium 
Konstanz mit.

redaktion@wochenblatt.net

Schrecksekunde
Polizeigroßaufgebot vor Arztpraxis

ZUR SACHE:

Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell, Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

Deutschlands
günstigster
SUV!
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schon ab 11.480,– €*
Der neue Dacia Duster
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Testen Sie den Dacia Duster. Jetzt bei uns!

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir lackieren alles.
Außer Fingernägel.
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Beim 46. internationalen Faust-
ball–Hallenturnier in der Groß-
sporthalle wurde um den von 
Bürgermeister Johannes Moser 
gestifteten Wanderpokal ge-
kämpft. Wieder waren fünf 
Schweizer Teams dabei, die ge-
gen fünf deutsche Mannschaf-
ten antraten. Es wurde toller 
Sport geboten, es gab spannen-
de Spiele in dieser alten Sport-
art. Faustball wird in der 
Schweiz sehr gepflegt, deshalb 
überrascht das Ergebnis nicht. 
In einem sehr spannenden End-
spiel auf zwei Gewinnsätze 
rang die Männerriege (MR.) 
Berlingen CH, den Pokalvertei-
diger die MR. Seuzach CH nie-
der. Bei der Siegerehrung über-
gaben Volker Sauter, Bürger-
meister Moser und TV-Chefin 

Marita Kamenzin den Wander-
pokal an die Siegermannschaft, 
die Männerriege Berlingen CH. 
Der Pokal für den 2. Platz ging 
an die MR Seuzach CH und den 
für den 3. Platz an den TSV 
Mühlhofen. Die weiteren Plat-
zierungen: MR Altikon CH, TV 
Engen, MR Eschenz CH, Mix 
Team, Team Radolfzell / Kon-
stanz, MR Effretikon CH, TV St. 
Georgen.
Beim Faustballsport geht es im-
mer sehr fair und kamerad-
schaftlich zu, so saßen alle Teil-
nehmer und Gäste nach dem 
Turnier noch in geselliger Run-
de zusammen. Mit dem Ver-
sprechen 2018 wieder dabei zu 
sein, traten die Gäste des TV 
Engen ihre Heimfahrt an.

redaktion@wochenblatt.net

Wanderpokal geht in 
die Schweiz

Die Mannschaft des TV Engen erreichte den guten 5. Platz. Von 
links: Christian Geiger, Lars Nilson, Volker Sauter, Christian Nutz, 
Joachim Martz. swb-Bild: Verein

Einen souveränen 27:5-Sieg er-
kämpften sich die Gottmadin-
ger Ringer gegen den Tabellen-
vierten SV Gresgen und festig-
ten damit die Tabellenführung 
in der Verbandsliga. Von Be-
ginn an zeigten die Hegauer en-
gagierte Kämpfe und lagen zur 
Halbzeit bereits 16:1 vorn. Als 
nach der Pause Daniel Weh auf 
Schulter gewann war der 
Punktgewinn dann schon sicher 
unter Dach und Fach.
Im Vorkampf besiegte die zwei-
te Mannschaft die KG Baienfurt 
II Friedrichshafen ebenfalls 
deutlich mit 30:2.Einen absolu-
ten Spitzenkampf lieferten sich 
dabei Lucian Lucaci gegen 
Hormtulla Haijzada, den der 
Gottmadinger 10:6 gewann. 
Weitere Punkte zum Sieg er-
kämpften außerdem Johannes 
Maritz, Ismaijl Neziri, Daniil 
Koschel, Dennis Köpsel, Harald 
Bauer und Steffen Mack. Klasse 
Begegnungen lieferten sich 
auch die Mannschaften der Ju-
gendverbandsliga. Der KSV-
Nachwuchs setzte sich gegen 
Urloffen überraschend deutlich 
mit 28:11 durch. Gegen Hau-
sen-Zell fiel der Sieg mit 31:4 
noch deutlicher aus. Damit 
konnten die Gottmadinger 
Nachwuchsringer all ihre Heim-
kämpfe der Vorrunde gewinnen 
und behaupten sich mit den Fa-
voriten Tennenbronn und Ra-
dolfzell an der Tabellenspitze. 

redaktion@wochenblatt.net

Souveräner
Auftritt des KSV

GottmadingenEngen

Der kürzlich aufgelöste Engener Krankenhausförderverein »Von Mensch zu Mensch« hat die noch in 
der Kasse verbliebenen 10.690,20 Euro Restvermögen an das Hospiz- und Palliativzentrum Horizont 
gespendet. Bei der symbolischen Scheckübergabe wurde die Spende von dem ehemaligen Vorstands-
team mit Roswitha Willauer, Berthold Heisner, Erika Fritschi und Jürgen Stille an die Vertreter von 
»Horizont« übergeben, welche mit ihrem Geschäftsführer Christian Grams, der Fundraising-Beauftrag-
ten Lisa Bammel und Geschäftsführer Wolfgang Heintschel an der Zeremonie teilnahmen, mit der 
auch 26 Jahre des engagierten Einsatzes für das inzwischen geschlossene Engener Krankenhaus en-
den. swb-Bild: Horizont

Rund 50.000 Euro sind am 
Montagmorgen, gegen 5 Uhr, 
bei einem Wohnungsbrand in 
einem Mehrfamilienhaus in der 
Ekkehardstraße entstanden.
Nach der Brandentdeckung 
konnten die 18 im Gebäude be-
findlichen Bewohner unverletzt 
in Sicherheit gebracht werden. 
Die Feuerwehr konnte mit den 
40 Einsatzkräften das Feuer 
schnell löschen. Die Kriminal-
polizei ermittelt zur Brandursa-
chet.

redaktion@wochenblatt.net

Evakuierung bei
Wohnungsbrand

Turnusgemäß nach einem Jahr 
erfolgte der Wechsel im Präsi-
dentenamt des Kiwanis-Club 
Hegau von Hans-Peter Rädle an 
Jürgen Glunz.
»Ich kann es kaum glauben, 
aber das Jahr ist schon wieder 
um und ich freue mich, dass es 
gemäß meines Mottos: »Wir rü-
cken zusammen 2.0«, wieder 
viele schöne Anlässe gegeben 
hat, bei denen das praktiziert 
werden konnte. Neben vielen 
gemeinsamen Aktivitäten und 
Ausflügen, waren unsere sozia-
len Projekte wie Ilgenpark – 
Ramsen und die Spielstube 
Langenrain – Singen wieder 
Highlights. Aber all das wäre 
nicht möglich gewesen, wenn 
nicht ihr alle mit Herz und 
Hand dabei mitgeholfen hät-
tet«, so begann der scheidende 
Präsident Hans-Peter Rädle sei-
nen Rückblick. 
Ein großes Dankeschön galt 
dem scheidenden Sekretär Olaf 
Rühlemann für seine tollen 
Leistungen in den vielen Jah-
ren. Einen ganz besonderen 
Dank wurde auch Paul Wrobel, 
ausgesprochen der es bereits im 
13. Jahr schafft, jeden Monat 

mit Vorsondieren, Einkaufen 
und Kochen mittlerweile an die 
100 Essen bei der Aktion »Ko-
chen für die Tafel« der Singener 
Tafel zu zaubern.
Neben der Bewirtung der Kin-
der beim »Zirkusworkshop« im 
Rahmen des Ferienprogramms 

der Stadtjugend wurde hierfür 
noch ein Beitrag in Höhe von 
600  Euro gesponsert.
Nach der Amtsübergabe an den 
neuen Präsidenten Jürgen 
Glunz stellte dieser sein Amts-
jahr unter das Motto: »Vieles 
kann der Mensch entbehren, 
nur den Menschen nicht«. 
»Jeder von uns ist einzigartig, 
ein Mensch mit seinen Eigen-
heiten, eine Persönlichkeit mit 
seinen Charakteren, die wir ge-
genseitig akzeptieren sollten – 
und das heißt für mich Freund-
schaft pflegen nach der Kiwa-
nis-Idee verbunden mit der 
goldenen Regel«, so Glunz wei-
ter.
Hierzu gibt das Programm für 
sein Amtsjahr genügend Anläs-
se und Möglichkeiten. 
Aber auch außerhalb des Clubs 
gibt es hierfür genügend Mög-
lichkeiten, Kontakte zu vertie-
fen. Das nächste Highlight für 
die Kiwanis ist das »Benefiz-
konzert 2017« am 10. Novem-
ber in der Talwiesenhalle in 
Rielasingen. Weitere Informa-
tionen über den Kiwanis-Club 
Hegau gibt es online unter: 
www.kc-hegau.de.

Kiwanis unter neuer Führung
Jürgen Glunz wird neuer Präsident

Singen-Hegau

Amtsübergabe von Peter Rädle 
(links) an Jürgen Glunz (rechts).

 swb-Bild: Mathes
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Beratung für legale 24h
Betreuung und Pflege zuhause
Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Ana Maria und Paul-Markus Ritter
Telefon 07551/8314454
www.promedicaplus.de/bodensee-hegau

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Rinderhüfte

zart gelagert

100 g € 2,49

allseits beliebt
Schlemmerschnitzel
mit Käse zum überbacken

für den Backofen

100 g € 1,19

die Vesperwurst
Schwarzwurst

auch als Chillischwarz-
wurst  – geräuchert

100 g € 0,74
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
mit würzigem
Salatdressing

100 g € 1,19

beliebt bei Alt und Jung
Lyoner

mit Kalbfleisch, Eierlyoner,
Paprikalyoner, Pilzlyoner

100 g € 1,29
die mögen alle
hauseigene

Pfeffersalami

100 g € 2,29

heiß oder kalt –
immer ein Genuss
Schüblinge
mit viel Kümmel

100 g € 1,09
AKTION  AKTION   AKTION
Bauernbratwürste

frisch und geräuchert

100 g € 1,19

da freut sich der Topf
Tafelspitz

der Suppenklassiker

100 g € 1,59

Diese Woche: Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Cordon bleu vom Schwein
fein gefüllt mit viel Emmentaler Käse
und Schinken
100 g                                                       1,05
Putenschnitzel/-filet
auch als Geschnetzeltes
100 g                                                       1,18
Kalbshaxenscheiben
die berühmten Osso-Bucco
100 g                                                       1,45
Fleischkäsbrät
zum Selberbacken in der Aluschale,
in vielen Größen erhältlich
100 g                                                       0,70

knackige Wienerle
auch als Partywienerle                                                 

100 g                                                       1,10
Thüringer Rotwurst
im Natur- oder Kunstdarm,

deftig gewürzt

100 g                                                       1,10
Kalbsbraten
mild gegart – ein Genuss

100 g                                                       2,50
Hinterschinken
aus dem besten Stück der Keule

100 g                                                       1,55
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Kürzlich fanden in Tiengen 
die Landesmeisterschaften der 
AK U15 statt. Als jüngster 
Jahrgang starteten Sara und 
Lena Lorenzen und Lynn Fi-
glestahler bei den Badischen 
EM. Leistungsstark erkämpfte 
Lena Lorenzen (links) die Ba-
dische Krone. Sara Lorenzen 
(2.v.l.) und Lynn Figlestahler 
(rechts) wurden Badische-Vi-
zemeisterinnen. Somit qualifi-
zierten sich die Singener 
Power-Mädels das erste Jahr 
in der neuen AK für die Süd-
deutsche EM die am 22. Okto-
ber in Pforzheim stattfinden 
wird. Mehr Infos unter: www.
judo-singen.de.

MEISTERLICH

Überlingen am Ried

Das Dorfentwicklungskonzept 
für Überlingen, das vor zehn 
Jahren ausgearbeitet wurde, 
sieht eine Umgestaltung des 
östlichen Teils der Brunnen-
straße mit dem Platz vor dem 
Gasthaus Kreuz. Nach langer 
Planungsphase soll endlich an-
gegangen werden. Vorab gab es 
einen Bürgerdialog, bei dem die 
Planungen für die Umgestal-
tung den Überlinger Bürgern 
vorgestellt wurde. »Heute sollen 
die Wünsche und Anregungen 
der Bürger gehört werden, da-
mit sie in die weiteren Planun-
gen mit aufgenommen werden 
können«, betonte Ortsvorsteher 
Bernhard Schütz am Beginn der 
Veranstaltung.
Ziel der Umgestaltung sei es, 
das Wohnumfeld attraktiver zu 
gestalten, erklärte Patricia Grä-

ble-Menrad von der Abteilung 
Stadtplanung der Stadt Singen. 
Das soll dadurch realisiert wer-
den, dass der Platz vor dem 
Gasthaus Kreuz gepflastert wird 
und so wieder wirklich als Platz 
in Erscheinung tritt. Der ehe-
malige Mühlbach, der in die-
sem Bereich bis Anfang der 
Sechzigerjahre unverdolt ver-
lief, soll in Form eines farblich 
abgesetzten Pflasterbandes als 
gestalterisches Element über-
nommen werden. Zudem wird 
es ein Wasserspiel für Kinder 
geben. Die Mitte des Platzes, 
der als verkehrsberuhigter Be-
reich ausgewiesen wird, soll ei-
ne Linde mit Sitzumrandung 
zieren. Der nördliche Bereich 
der Brunnenstraße, bis zur Ein-
mündung der Riedstraße soll 
nach dem Willen der Planer zur 

Einbahnstraße werden. Da-
durch könne die Fahrbahn 
schmaler gehalten und die 
Parkplätze vor dem Gasthaus 
Alte Mühle so ausgestaltet wer-
den, dass die Fahrzeuge nicht 
mehr auf dem Bürgersteig par-
ken müssen, erklärte Christian 
Seng vom »Planungsbüro 
365°«. Die Baukosten für das 
Projekt sind mit knapp 500.000 
Euro veranschlagt, wobei 40 
Prozent der Kosten durch die 
Fördermittel des Landes abge-
deckt werden sollen. 
Einige der rund 50 anwesenden 
Bürger brachten in der an-
schließenden Diskussionsrunde 
ihre Sorge darüber zum Aus-
druck, dass sich die ohnehin 
schon äußerst angespannte 
Parksituation durch die Umge-
staltung noch weiter ver-
schlechtert. Dazu wurden auch 
einige konstruktive Vorschläge 
aus den Reihen der Bevölke-
rung eingebracht. Christian 
Seng versprach, dass man sich 
intensiv mit den Vorschlägen 
auseinandersetzen werde um 
die Planungen entsprechend 
anzupassen.
Bevor die Arbeiten voraussicht-
lich im Frühjahr 2018 in An-
griff genommen werden, sollen 
die Planungen dann nochmals 
öffentlich vorgestellt werden.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Umgestaltung des Ortskerns 
Überlinger befürchten Parkplatzprobleme 

Zum tödlichen Verkehrsunfall 
eines Motorradfahrers erreichte 
die Redaktion ein Leserbrief.
»Man kann es nicht nachvoll-
ziehen warum die für den Stra-
ßenbau zuständige Behörde die 
Kreuzung der Landstraße L 181 
/Keisstraße 6121 nicht als »Ge-
fährliche Kreuzung« einstuft. 
Seit über 25 Jahren fordert der 
Beurener Ortschaftsrat den Bau 
eines Kreisels an dieser Kreu-
zung, die bereits drei Todesop-
fer forderte, abgesehen von den 
Unfällen die mehr oder weniger 
glimpflich ausgegangen sind. 
Erst jüngst wurde die Forde-
rung vom Ortschaftsrat nach 
dem Bau eines Kreisels von der 
Straßenbaubehörde wieder ab-
gelehnt. Die Begründung: Auf-
grund des geringen Unfallauf-
kommens ist der Bau eines 
Kreisels an dieser Kreuzung 
nicht notwendig. Was muss 
noch passieren, damit die ab-
lehnende Behörde zur Einsicht 
kommt die Kreuzung als »Ge-
fährliche Kreuzung« einzustu-
fen? Drei Unfalltote an dieser 
Kreuzung sind drei Todesopfer 
zu viel! Der Ortschaftsrat sollte 
nach dem bedauerlichen Vorfall 
mit Nachdruck den Bau eines 
Kreisels fordern. Vielleicht wäre 
eine Bürgerinitiative der Beu-
rener Bevölkerung hilfreich, um 
der zuständigen Behörde Nach-
druck der Forderung zu verlei-
hen. Heinz Rapp, ehe-

maliger Ortschaftsrat, Beuren

Tödlicher 
Verkehrsunfall

LeserbriefSingen

Beim Bürgerdialog: Adam Rosohl, Abteilungsleiter Stadtplanung, 
Ortsvorsteher Bernhard Schütz, Joachim Beirer vom Gasthaus Alte 
Mühle, Christian Seng vom Planungsbüro 365° und Patricia Gräble-
Menrad von der Abteilung Stadtplanung. swb-Bild: dh

Singen

40 Jahre
Seniorenchor

Der Seniorenchor Hohentwiel 
Singen lädt am Sonntag, 22. 
Oktober, 14.30 Uhr zu seinem 
»Jubiläumskonzert 40 Jahre Se-
niorenchor« mit anschließen-
dem Stehempfang ein. Die Ver-
anstaltung findet im Bürgersaal 
des Rathauses statt.

redaktion@wochenblatt.net 

»Jeder kocht sein eigenes Süpp-
chen«, schrieb jemand beim 
Ideenpool – doch gerade dieser 
negativen Bewertung wurde 
beim offenen Bürgerworkshop 
von allen Kulturinteressierten 
im Bürgersaal des Singener 
Rathauses am letzten Donners-

tag mit aller Macht entgegen-
gewirkt. Denn auch wenn unter 
den 40 Teilnehmern viele Ver-
treter von Kultureinrichtungen 
waren, nutzten diese eifrig, die 
Möglichkeit, ihre Ideen gegen-
seitig auszutauschen. Wie Ga-
briela Unbehaun-Maier vom 
Museum Art & Cars gegenüber 
dem WOCHENBLATT erklärte, 
gibt und gab es einen solchen 
kreativen Austausch bislang in 
Singen nicht. 
Auf dem Weg zur Entwicklung 
der Kulturkonzeption »SINGEN 
KulturPur 2030« entwickelte 
sich so eine erstaunliche Viel-
falt an spannenden Ideen: 
Klaus-Michael Peter warb bei-
spielsweise für ein gelb-blaues 
Band, den die Singener Kultur-
einrichtungen von Kunstmu-
seum, Hegau-Museum, MAC 
Museum, Galerie Vayhinger 
und all die anderen auch op-
tisch verbinden könnte. 
Einig waren sich die meisten 
Teilnehmer um Kulturleiterin 
Catharina Scheufele und Mode-

ratorin Anja von Kitzling – in 
Abwesenheit der hochschwan-
geren Dr. Martina Taubenberger 
- dass die Kulturangebote un-
term Hohentwiel gut seien, aber 
sie besser an den Mann/Frau 
gebracht werden müssen. 
Moderiert wurden die fünf The-

mengebiete des dreistündigen 
Abends von Mitarbeitern der 
städtischen Kultureinrichtun-
gen. Die Leiterin des Stadtar-
chivs Britta Panzer hob bei ih-
rer Zusammenfassung die Vor-
teile der Vernetzung der einzel-
nen Einrichtungen hervor. 
Denkbar sei beispielsweise ein 
Thementag, an dem sich alle 
unterschiedlichen Kulturein-
richtungen beteiligten. Zudem 
könnte etwa die Jugendmusik-
schule in einem Geschäft musi-
zieren. Gerade für Touristen sei 

ein Kulturlehrpfad sinnvoll, so 
Panzer. Über die Möglichkeiten 

die Aufenthaltsqualität in Sin-
gen, ob an Plätzen oder gerade 
auch an der Aach, zu verbes-
sern werden, referierte Gunnar 
Bamberg von der Stadthalle. 
Bei »Angeboten für Familien« 
mit Moderatorin Catharina 
Scheufele zeigte sich, dass es 
für Jugendliche derzeit keine 
eigenen Räume für Kunst in 
Singen gäbe. Zudem sei ein Ju-
gendkulturkompass denkbar. 
Eine bessere Verbindung zwi-

schen Hohentwiel und Stadt zu 
schaffen, moderierte Christoph 

Bauer vom Kunstmuseum. 
Parkplatzprobleme, eine Seil-
bahn, rauchende Feste – die 
Ideen waren schier unerschöpf-
lich. Die neue stellvertretende 
Leiterin des Hegau-Museums, 
Sabine Kuhlmann, fasste das 
Themenfeld »Kulturinformati-
on« zusammen. An neuralgi-
schen Orten im Stadtzentrum 
und an den Einfahrten, aber 
auch in den Stadtteilen könn-
ten Banner als eine zusätzliche 
Informationsquelle dienen.
Interessant dürfte auch der Ex-
pertenworkshop sein, bei dem 
Handel und Gastronomie mit-
eingebunden werden. Doch 
aufgrund der Schwangerschaft 
Taubenbergers rechnet Scheu-
fele hiermit erst im Februar 
2018. Im 2. Quartal des Jahres 
könnte dann frühestens eine 
Kulturkonzeption im Gemein-
derat vorgestellt werden. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Gelb-blauer Kulturweg und Seilbahn zum Twiel
Vielfältige Ideen auf dem Weg zur neuen Kulturkonzeption

Die Moderatoren des offenen Bürgerdialogs zur Kulturkonzeption: 
Die Singener Kulturamtsleiterin Catharina Scheufele (links) und 
Anja von Klitzing. swb-Bild: stm

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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elektro-sofort.net

Jetzt haben Sie es in der Hand,  
zeitgemäß zu sparen

Fondssparen statt Sparstrumpf. 
Schon ab 25,– Euro monatlich

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher 
Sprache bei Ihrer Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, 
Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Stand: 19. September 2017.

Suchen Sie nach einer sinnvollen Alternative zu Spar- und Festgeldkonten? Weil Sie da heute etwa 
so viel Zinsen erhalten, als würden Sie das Geld in den Sparstrumpf stecken? Dann sichern Sie sich 
doch die Vorteile eines Fondssparplans:

•  Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich senken, erhöhen oder aussetzen
•  Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte
•  Unkompliziert: Sie können bereits ab 25,– Euro monatlich sparen

Allgemeine Risiken von Sparplänen in Fonds: 

•  Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Anspar phase weniger Vermögen  
zur Verfügung steht, als insgesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise die Sparziele nicht  
erreicht werden können

•  Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie ein Ertragsrisiko

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter:  
www.voba-sbh.de/union.

Sichern Sie sich bis zum

29.12.2017 eine limitierte Uhr

von Kapten & Son

Teilnahmebedingungen unter 

www.voba-sbh.de/union 

r
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 21/22.10.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. 11.30 
Uhr Mini-Gottesdienst.
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst sowie Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 

Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
kein Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 9 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl; mit Kindergot-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 21/22.10.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 

Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Eucharistiefeier. St. Elisa-
beth: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier. Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 
11.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr 
Abenteuerland-Gottesdienst. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm v. 19.10.- 
25.10.: Do., 17.30 Uhr Gymnas-
tik, 16.45-18.45 Uhr Lauftreff; 
Fr., 15.15-16-15 Uhr Café mit 
Herz, 16.15-18.15 Uhr offener 
Betrieb, Spielenachmittag; Mo., 
16.30 Uhr und 17.45 Uhr Vol-
leyball; Di., 16 Uhr offener Be-
trieb, 18 Uhr offener Betrieb, 
Kaiserschmarrn, Pizza essen in 
der Goldenen Kugel, Sitzgym-
nastik, Malkurs; Mi., 18 Uhr of-
fener Betrieb, Filmabend, Thea-
ter.

DRK
Senioren-Treffen, Di., 24.10., 
14 Uhr im DRK-Heim, Hauptstr. 
29, Singen.

Rot-Kreuz-Kurs »Erste Hilfe 
Ausbildung«, Sa., 21.10., 
8.30-17 Uhr, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29, Singen. Anm.: 
07731/65700, www.drkkn.de.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: 
Seniorengymnastik, Yoga für 
Senioren, Krafttraining für Se-
nioren, Tanzvergnügen für alle, 
Männersportgruppe, Tanz für 
Junggebliebene, Yoga, Rücken-
gymnastik für alle, Osteoporo-
se-Gymnastik. 
Neu sind: Yoga-Anfänger-
Kurs, Jugend-Rot-Kreuz-Grup-
penstunde. Infos und Anmel-
dung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

MALTESER HILFSDIENST
Erste-Hilfe-Training als Auffri-
schungsschulung zum Be-
triebsersthelfer ist am Do., 
19.10., 8.30-17 Uhr. Kosten 

werden von der BG übernom-
men. Info/Anmeldung: 07731/ 
72511 (Frau Zimmermann) oder 
online www.malteser-singen.
de.

NATURFREUNDE
Schlachtplatte-Fest, Sa., 28.10., 
12 Uhr im Vereinsheim. An-
meldung bei Christel Kuderer.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 20.10., 16 
Uhr beim Most Jäckle.

SCHWARZWALDVEREIN
Überregionaler Familienwan-
dertag So., 22.10. Info: Diana 
Jakobschy, 0761/3805318.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 19.10., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstr. Fr., 20.10., 16 Uhr 
im Bürgersaal, Rathaus, Sin-
gen.

Schachclub: Alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen sind 
eingeladen am Dienstag, 24. 
Oktober jeweils von 18.30 bis 
19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Steißlingen 

vorbeizukommen und mitzu-
machen.
Jahrgang 1931/32 Lang-Koch
trifft sich am 25.10., 14.30 Uhr 
im Gasthaus »Siebenschläfer«, 
Überlingen am Ried.

Taizé-Andacht, Fr., 20.10., 19 
Uhr, Bonhoefferzentrum, Beet-
hovenstr. 50 in Singen.
Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 18.10., 17 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.
Veranstaltungen der Stadtbü-
cherei Singen für Kinder und 
Jugendliche: Mo., 16.10., 10 
Uhr, Fr., 27.10., 18 Uhr »Frede-
rick-Tag«. Do., 19.10., 15.30 
Uhr, unterwegs mit den Burg-
gespenstern! Di., 24.10., 15.30 
Uhr, Schüttel den Apfelbaum - 
Vorlesespaß ab 3 Jahren. 
Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen frei; verbindliche Anmel-
dung unter Tel. 07731/85-290 
während der Öffnungszeiten 
Di-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-14 
Uhr.

Senioren-Bildungskreis: 
Lichtbildervortrag über die Kir-
che Saint Martin, Colmar, am 
Fr., 20.10., 15 Uhr, Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5, Singen. Gäste willkom-
men.
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, So., 22.10., von 
14.30-16.30 Uhr geöffnet. Der 
Erlös von Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen geht an das 
Projekt SKIPSY, eine Initiative 
der AWO Singen.
AWO-Clubprogramm vom 
19.-25.10. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Arbeitsangebot; 
13.15-14 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 14-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot; 16-17 Uhr Quiz-
runde; 17-20 Uhr gemeinsames 
Kochen.  Fr., 10-12 Uhr Früh-
stück, 12-13 Uhr offener Treff. 
Sa., 12.30-17 Uhr Traktormu-
seum Uhldingen-Mühlhofen 
(Eigenanteil 5 Euro). Mo., 
10-13 Uhr gemeinsames Ko-

chen; 15-16 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2. Di., 10-12 Uhr 
Arbeitsangebot; 13.05-14.05 
Gedächtnistraining Gr. 1; 
14.15-15.30 Uhr Bewegung 
und Entspannung. Mi. Club ge-
schlossen! Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos: Tel. 
07731/9580-47.

AWO-Elternschule Singen - 
freie Plätze im PEKiP-Kurs
für Kinder, geboren Anfang 
2017, Beginn Do., 26.10., 10.45 
Uhr, Familienzentrum der Kita 
Im Iben, Richard-Wagner-Str. 
14a, Singen. 10 Treffen, davon 
1-2 Elternabende. Ameldung: 
Tel. 07731/958081, E-Mail: el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de.

Adventgemeinde Singen - 
Vortragsreihe zum Reformati-
onsjubiläum 2017: Fr., 20.10., 
»Der Antichrist« - Luthers Idee 
oder Realität? Sa., 21.10., »Vom 
Schatten zum Licht« - Luthers 
Platz im großen Drama. So., 
22.10., »Reformation - wohin?« 
- Luther - zu Ende gedacht. Be-
ginn jeweils 19 Uhr, Hohenkrä-
henstr. 18d, Singen; Eintritt 
frei; www.hier-stehe-ich.info.
Katholisches Bildungswerk Rie-
lasingen-Worblingen-Arlen,
Bohlingen, Überlingen a.R.: 
»Das Neue Testament als 
Grundlage christlicher Spiri-
tualität« Vortrag, Fr., 20.10., 20 
Uhr, Unterkirche Rielasingen; 
Referent: Diakon Vallelonga.

Trauercafé jeweils am Sams-
tagnachmittag, 15 - 17 Uhr, am 
21.10., 18.11. und 16.12. im alt-
katholischen Gemeindesaal St. 
Thomas, Singen, Freiheitstr. 9. 
Nähere Infos im Pfarrbüro 
(07731/955235) oder bei Frau 
Barmet, Sauldorf (07578/2394).

Vereine

Kirchen

Termine

Alle Steißlinger Eltern sind am 
Mittwoch, 18. Oktober um 17 
Uhr eingeladen, das Kinderhaus 
Storchennest kennen zu lernen 
und bei dieser Gelegenheit ihr 
Kind anzumelden. Auf viele 
Besucher freut sich die Kinder-
hausleitung. 
Der zweigeschossige, im Mai 
eingeweihte Neubau bietet 
Platz für 40 Kinder im Alter 
von ein bis drei Jahren.

redaktion@wochenblatt.net 

Storchennest 
besichtigen

Der Pfadichor tritt im Helian-
thum auf. Das Konzert, bei dem, 
Besucher herzlich willkommen 
sind, findet am Samstag, 21. 
Oktober um 16 Uhr statt. Es 
werden fröhliche und bekannte 
deutsche Volkslieder und ein 
paar Gospels zu hören sein.

redaktion@wochenblatt.net  

Pfadichor singt 
im Helianthum

Steißlingen

Ein Spaß erwartet Buchfreunde 
demnächst in Zusammenarbeit 
mit Ligatur – Literatur und Pu-
blikum e.V. und dem Förder-
kreis Deutscher Schriftsteller in 
Baden-Württemberg e.V. lädt 
der Kunst- und Kulturkreis 
Steißlingen sehr herzlich zu ei-
nem Literaturwochenende in 
den Sitzungssaal des Rathauses 
ein. Es lesen sowohl regionale 

als auch überregionale Auto-
ren. Am Freitag, den 20. Okto-
ber um 19 Uhr Matthias Kehle 
aus Karlsruhe, am Samstag, den 
21. Oktober um 19 Uhr Felicitas 
Andresen aus Hemmenhofen 
und am Sonntag, den 22. Okto-
ber um 10 Uhr Chris Inken Sop-
pa aus Konstanz. 

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Literaturwochenende
im RathausDie fünfte Jahreszeit ist nicht 

mehr fern, insbesondere da 
2018 die Fastnacht sehr früh 
ist. Die Storchenzunft sucht 
noch Motto-Vorschläge für die 
Fasnet 2018. Wer einen Vor-
schlag hat, schickt diesen bis 
spätestens 22. Oktober per 
E-Mail an motto@storchen-
zunft-steisslingen.de oder wirft 
einen Zettel mit Mottovor-
schlag und Name bei unserer 
Schriftführerin Sandra Bichsel 
in der Radolfzeller Straße 11 in 
den Briefkasten. Die Storchen-
zunft freut sich auf viele tolle 
Motto-Vorschläge.

redaktion@wochenblatt.net 

Motto für Fasnet 
2018 gesucht

Steißlingen Steißlingen Steißlingen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

21./22.10.2017
F. Eylandt, Tel. 07771/938122

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Wir begeistern - seit 1862.

Schön, wenn man mehr zu bieten hat: mit der

goldenen VR-BankCard Plus und Ihrer Mitgliedschaft

bei uns. Mehr Mitbestimmung, mehr Erlebnis, mehr

Einkaufsspaß, mehr Reiselust, mehr Vergünstigungen.

Informieren Sie sich jetzt über die exklusive goldene 

Mitgliederkarte: www.vobakn.de/vr-bankcardplus

    Die goldene

   VR-BankCard Plus:

  Sichern Sie sich

 bundesweit exklusive

Vorteilsleistungen!

Unser 
Mehrwert-
programm für
Mitglieder.

07733 / 999 88 44

www.hegau-taxi.de

Taxifahrten

Flughafen-
transfer

Kranken- 
transporte

Großraum-
taxi*
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Hengge
78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2

Alles, außer 
  gewöhnlich!

8.99
Fürstenberg Premium 
Pilsener Kiste mit  
20 x 0,33-L-Flaschen zzgl. 
3,26 € Pfand (1 L = € 1,24)

+ 2 Flaschen  
und 1 Blech-

Schild
gratis

Gültig von Mittwoch, 18.10. - Samstag, 21.10.2017

Herausgeber:
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Bereits zum achten Mal führte 
der Anne-Frank-Schulverbund 
gemeinsam mit der Hewen-
schule das Projekt »Instant 
Acts« durch. Dabei geht es da-
rum, das die Schülerinnen und 
Schüler in verschiedenen 

Workshops mit Künstlern aus 
verschiedenen Kulturen zusam-
men arbeiten. Ziel ist es so ge-
gen Gewalt, Rassismus und Is-

lamophobie vorzugehen. »Das 
Projekt erfreut sich bei den 
Schülerinnen und Schülern je-
des Jahr großer Begeisterung. 
Eine Fortsetzung ist für nächs-
tes Jahr schon wieder geplant«, 
berichtet Katrin Meister, die das 

Projekt in ihrer Eigenschaft als 
Schulsozialarbeiterin des An-
ne-Frank-Schulverbunds und 
der Hewenschule gemeinsam 

mit den beiden Lehrern Carsten 
Wieland und Martin Langer or-
ganisiert hat.
Am Morgen des Projekttages 
hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit an 
Workshops zu verschiedenen 
künstlerischen, akrobatischen 
oder komödiantischen Themen 
teilzunehmen, die von interna-
tionalen Künstlern geleitet 
wurden.
»Teilweise sprechen die Künst-
ler kaum deutsch und eine Ver-
ständigung war nur mit Hän-
den und Füßen möglich. Aber 
es hat trotzdem funktioniert 
und die Schülerinnen und 
Schüler hatten viel Spaß«, so 
Katrin Meister. Insgesamt wa-
ren rund 130 Schülerinnen und 
Schüler und 16 verschiedene 
Künstler an dem Projekt betei-
ligt.
Zum Abschluss des Projekts 
zeigten die Künstlerinnen und 
Künstler ihr Talent nochmals in 
einer launigen und abwechs-
lungsreichen Show für die Teil-
nehmer des Projekttags.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

»Gegen Gewalt und Rassismus«
Projekt »Instant Acts« begeistert Engener Schüler

 Ein bunter Mix aus Jonglage, 
Akrobatik und Varieté wird am 
Samstag 21. Oktober, präsen-
tiert, wenn der Kinder- und Ju-
gendcircus »Casanietto« im ka-
tholischen Gemeindezentrum 
Engen sein zehnjähriges Jubi-
läum feiert. 
Einlass ist um 14.30 Uhr, um 15 
Uhr beginnt die »Kleine Gala-
show«, die besonders für die 
jüngeren Zuschauer gedacht 
ist. Beim ungefähr einstündi-
gen Programm zeigen die »Ca-
sanietto«-Kids und Jugendliche 
verschiedene Programmpunkte 
der vergangenen 10 Jahre. Als 
Gast ist Ernesto Lucas aus Ber-
lin dabei, der das »Casaniet-
to«-Logo und auch das wun-
derschöne Jubiläumsplakat 
entworfen hat. Sein Charme 
und das interaktive Spiel mit 
dem Publikum begeisterte 
schon vor fünf Jahren die Zu-
schauer. Im Anschluss an die 
Show können die Besucher sich 

selbst als Artisten versuchen: 
Geboten wird Mitmachzirkus 
für Jedermann, außerdem gibt 
es Kinderschminken, Henna 
Tattoos und Luftballonmodela-
ge. Für das leibliche Wohl ist 
mit Kaffee und Kuchen, Ge-
tränken und kleinen Snacks 
ebenfalls bestens gesorgt. 
Der Nachmittag endet um 
17.30 Uhr. Um 20 Uhr beginnt 
dann die »Große Galashow«, 
Saalöffnung ist um 19.30 Uhr.
Dort erwartet die Besucher ein 
bunter Mix aus Jonglage, 
Akrobatik und Varieté mit der 
»Casanietto«-Jugend und Ak-
teuren aus dem süddeutschen 
Raum, die ein abwechslungs-
reiches Programm bieten. 
Natürlich ist auch hier Ernesto 
Lucas wieder auf der Bühne 
vertreten.
Der Eintritt für beide Veranstal-
tungen ist frei, um eine Spende 
wird jedoch gebeten.

redaktion@wochenblatt.net

Circus »Casanietto« 
feiert Jubiläum

 Zu den Problemen der Bahn auf 
der Linie Schaffhausen-Singen 
erreichte das WOCHENBLATT 
folgende Leserzuschrift: »Seit 
vielen Wochen bleiben einige 
Schüler und Pendler wegen ei-
nem überfüllten und zu kurzen 
Zug um 7.20 Uhr in Gottmadin-
gen stehen. Die Deutsche Bahn 
wolle dieses Problem in Kürze 
beheben und gibt einen defek-
ten Elektro-Triebwagen als Ur-
sache an. Sehr lobenswert. 
Doch dieses Problem besteht 
nicht erst seit ein paar Tagen. 
Seit Monaten bleiben tagtäglich 
um 7.20 Uhr Schüler und Pend-
ler in Gottmadingen stehen, 
weil der Zug so überfüllt ist. Sie 
müssen auf den Zug um 7.44 
Uhr warten, der einen Wagon 
länger ist und wesentlich weni-
ger Personen mitfahren, kom-
men aber zu spät zur Schule 
oder Arbeit. Selbst der Brief des 
Rektors einer Singener Schule 
im letzten Dezember, mit Bitte 
um Besserung der Bahnsituati-
on, stieß auf taube Ohren und 
blinde Augen. Die Deutsche 
Bahn in Stuttgart sah es nicht 
für nötig an, den Brief zu be-
antworten. Das Gedränge um 
das Einsteigen in den Zug, um 
wenigstens mitfahren zu kön-
nen, birgt auch Gefahren. Muss 
erst etwas passieren, das die 
Bahn handelt? Pünktlichkeit ist 
eine Tugend, die auch von 
Schulen und Arbeitgeber erwar-
tet wird. Schafft man es nicht in 
den Zug, so hat man nicht die 
Möglichkeit pünktlich zu sein 
und trägt eventuell die Konse-
quenz einer Abmahnung oder 
eines Eintrages. Zu erwarten 
wäre, dass jeder Fahrgast zu 
seiner gewünschten Fahrzeit für 
seinen Fahrschein einen Platz 
im Zug bekommt.«

Ihre Bahnkundin Edeltraud 
Jacob, Gottmadingen

LeserbriefEngen

Jugendliche des Zirkus Casanietto beim Jonglieren während eines 
Jongliertreffens in Karlsruhe. swb-Bild: Veranstalter.

Engen

Eine abwechslungsreiche Show brachten die 16 internationalen 
Künstler zum Abschluss des Projekttags »Instant Acts« für die Schü-
lerinnen und Schüler auf die Bühne. swb-Bild: dh

Nach den Vorträgen ging es an die Kreativwerkstatt, unter anderem mit Bürgermeister Johannes Moser 
(l) Moderatorin Ina Böhm oder MdL Dorothea Wehinger. swb-bild: of

Engen

 Die Welt ist sozusagen in Engen 
zuhause, und das schon länger. 
Das wurde auch bei der Auf-
taktveranstaltung von »Buntes 
Engen« nochmals unterstri-
chen. Denn in Engen gebe es 
aktuell Bürger aus 71 Nationen, 
wobei durch die Flüchtlingskri-
se der letzten beiden Jahre nur 
13 Nationen hinzugekommen 
sind, wie Bürgermeister Johan-
nes Moser zur Eröffnung der 
Veranstaltungsreihe im Foyer 
der Stadthalle informierte. Der 
Anteil von 13 Prozent Mitbür-
gern mit ausländischen Wur-
zeln erscheint da eher gering. 
Kreisarchivar Wolfgang Kra-
mer, der an diesem Nachmittag 
den Reigen der Vorträge mit 
seinem Blick auf »1.000 Jahre 
Zuwanderung im Hegau« würz-
te, hat herausgefunden, dass 

die Zahl der »Ausländer« im 
Jahr 1961 sogar mal bei 22,8 
Prozent lag. Wie sehr sich 
Flüchtlingsgeschichten wieder-
holen, machte sein Vortrag sehr 
spannend deutlich. Zuerst ka-
men Juden aus Frankreich vor 
800 Jahren. Österreichischer 
oder Spanischer Erbfolgekrieg, 
Missernten und Naturkatastro-
phen waren auch Fluchtgründe 
für die Hegauer. In den »Banat« 
wollten damals so viele Men-
schen auswandern, so dass dort 
eine Obergrenze dafür sorgte, 
dass die Aussiedler nach Ulm 
zurückgeschifft wurden. Im He-
gau gab es damals Agenten, de-
nen die Bauern ihr Hab und Gut 
für ein Ticket übers Meer lassen 
mussten. Und in die Schweiz 
zog es noch viel mehr. Selbst 
Christoph Blocher, der Hardli-

ner der Schweizer SVP, habe 
seine Wurzeln im schwäbischen 
Rottweil. Gäste aus Italien habe 
Engen schon Mitte des 19. 
Jahrhunderts bekommen, durch 
das Unternehmen »Schiesser«. 
Die jungen Damen wurden in 
Wohnheimen untergebracht, 
über die der Pfarrer wachte. Mit 
dem Bau der Eisenbahn kamen 
dann die italienischen Männer 
nach.
Auch der Engener Jugendge-
meinderat, der durch die Vorsit-
zende Karen Bieler vertreten 
war, ist ein Produkt von Ein-
wanderungen und daraus ent-
standenen Spannungen. Da-
mals gab es Zoff mit den Russ-
landdeutschen, die um die 
Jahrtausendwende kamen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Mal rein, mal raus
Interessanter Auftakt von »Buntes Engen«

35
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QUALITAT

Injoy Singen-Rielasingen    
Adam-Opel-Straße 10
D-78239 Rielasingen

*bis zu 300,- € sparen bei Beginn einer 24-Monate Clubmitgliedschaft. 

Firmenfi tness für ein gesundes Unternehmen

INJOY-Part-Time!

INJOY-You!

INJOY-One!

INJOY-Classic!

GEEIGNET FÜR RENTNER UND ALLE, DIE
VON MO-SA IN DER ZEIT VON
11-17 UHR KOMMEN WOLLEN

FÜR SCHÜLER, STUDENTEN UND
AUSZUBILDENDE

EINMAL PRO WOCHE
WELLNESS, TRAINIEREN, „ZEIT FÜR MICH“ 

FÜR ALLE, DIE GERNE FLEXIBEL
SEIN WOLLEN!

SONDERPREIS

SONDERPREIS

SONDERPREIS

FÜR JEDEN DAS RICHTIGE!

Jubiläumswochen!

begrenztes Kontingent an

Mitgliedschaften zu diesem 

Sparangebot!

VEREINBAREN SIE HEUTE EINE 
UNVERBINDLICHE FITNESS-BERATUNG

Tel. 0 77 31 / 93 16 0

JEDE GESCHICHTE 
HAT EINEN ANFANG. 
UNSERE BEGANN 
VOR 35 JAHREN.

„Dafür stehen wir mit 
unseren Namen.“
- Tom und Kathleen Söder
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Liebe Mitglieder,
die Planung für die nächste Fasnet
beginnt und wir brauchen EUCH!
Wie in den vergangenen Jahren
sind hier eure Mithilfe und Kreati-
vität gefragt!

Narrenzeitung:
Es werden wie jedes Jahr lustige
und kuriose Beiträge (Geschich-
ten, Lieder, Gedichte, Fotos, etc.)
für die Narrenzeitung benötigt.
Wir freuen uns auf eure Beiträge
und hoffen wieder auf eure tat-
kräftige Mitarbeit. Die Beiträge
könnt ihr per Mail an Narrenblatt-
rehbock@gmx.de senden oder bei
einem Mitglied des Narrenrats ab-
geben.

St. Verena
Samstag, 21. Oktober
14.00 Uhr Goldene Hochzeit des
Jubelpaares Gisela und Otto Thur-
ner
18.00 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse, Welt-
missionskollekte
Sonntag, 22. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranz
Montag, 23. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 25. Oktober
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Die KKatholische Frauengemein-
schaft St. Verena Volkertshausen
führt am MMontag, den 23. Oktober
2017, von 9.00 bis 11.00 Uhr und
von 13.00 bis 16.00 Uhr in Zusam-
menarbeit mit dem Engener “Bun-
desverband Pro Humanitate” (Vor-
sitzender Dirk Hartig) eine Klei-

dersammlung für Moldavien
durch.
Die Kleider sollten sauber und
tragbar sein. Angenommen wer-
den Damen- und Herrenbeklei-
dung, Bett- und Frottierwaren,
Wolldecken sowie Kinderbeklei-
dung ab Größe 140. Nicht ange-
nommen werden Schuhe, Spiel-
zeug, Vorhänge und Federbetten.
Gerne werden auch Geldspenden
für die Transportkosten ange-
nommen. Diese können auch auf
das Kont: BUNDESVERBAND PRO
HUMANITATE IBAN: DE61 6925
0035 0003 6363 62 überwiesen
werden.

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Donnerstag, 19. Oktober
20:15 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal des Kindergartens Aach
Sonntag, 22. Oktober
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der SSt. Nikolauskirche
Aach; kkein Kindergottesdienst
Montag, 23. Oktober
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Mittwoch, 25. Oktober
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen

in der Wiesengrundhalle in Vol-
kertshausen. 
Nicht nur einkaufen, sondern auch
selbst Kleidung, Handtaschen, Ac-
cessoires usw. verkaufen, ist hier
möglich. Anmeldungen mit Tisch-
vergabe werden ab sofort unter
der E-Mail: kleiderboerse.vol-
kertshausen@web.de angenom-
men.
Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
lädt alle Ladies aus der Region
herzlich zum Shoppen ein. Mit
Cocktails und kleinem Imbiss wird
der abendliche Einkaufsbummel
abgerundet. 

Luther in Volkertshausen 
Konzert – Sonntag, 29.10.2017 –
18.00 Uhr
Alte Kirche Volkertshausen. 

500 Jahre Reformation - mit einem
Konzert feiert der Männergesang-
verein Volkertshausen unter 
Mitwirkung von Gastsängern und
den Noten-Ladies Volkertshausen
dieses Jubiläum.
Zum Abschluss des „Lutherjah-
res“ gehen die Mitwirkenden der
Frage nach, „Was ist das Besonde-
re an Martin Luther?“ Nachdenk-
lich, aufrührerisch mal derb-di-
rekt, so stellen sie den großen Re-
formator mit seinen Liedern und
Texten vor, die bis in die heutige
Zeit ihre Aktualität und Faszina-
tion besitzen. Die Gesamtleitung
hat Annemarie Grüning. Lassen
Sie sich von diesem interessanten
Programm überraschen. 
Eintritt: 5 € an der Abendkasse. 
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Der Lehrgang findet freitags von
8.00 bis 16.30 Uhr und samstags
von 8.00 bis 15.00 Uhr statt.   
Anmeldung beim Kreisforstamt
unter Tel. 07531 800-2126 oder
per E-Mail an kreisforst-amt@
LRAKN.de. Fachliche Fragen be-
antwortet Tobias Müller, Tel.: 0151
140 439 06.

Schüler Geräteturnen
Aufgrund geringen Interesses fin-
det das Schüler Geräteturnen mo-
mentan nicht statt.
Bei Interesse bitten wir um An-
meldung unter Tel.: 366 oder
920810.
Ab 5 Jungs starten wir wieder.
Vielen Dank fürs Verständnis,
Hanspeter & Michael

Kochabend
In der Küche der Grundschule Vol-
kertshausen finden an folgenden
Terminen wieder die beliebten
Kochabende statt:
Freitag, 20. Oktober, 19.00 Uhr
Freitag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Hierfür bitten wir um Anmeldung
bei Astrid Kenzler-Haidvogl, Tel.
07774 931710. 

Serata di cucina
Nella cucina della scuola a Vol-
kertshausen avranno luogo di nu-
ovo delle famose serate di cucina

Venerdi, il 20 ottobre alle 19.00
Venerdi, il 27 ottobre alle 19.00

Vi preghiamo di prenotare da As-
trid Kenzler-Haidvogl, tel. 07774
931710.

Sonntag, 22.10.2017, 11:30 Uhr
Herren, Kreisliga A
Hegauer FV 2 - SV Volkertshau-
sen Stadion, Welschingen

Sonntag, 22.10.2017, 13:00 Uhr
Herren, Kreisliga C
SV Gailingen 2 - SV Volkertshau-
sen 2, Sportplatz, Gailingen

Sonntag, 22.10.2017, 14:00 Uhr
Frauen, Bezirksliga
SG Hausen/Volkertsh./DJK Sin-
gen – FC Uhldingen, Sportplatz
Bärenloh, Volkertshausen

BUND-Kindergruppe Jungstörche:
Kinder, die gerne draußen etwas
erleben wollen und sich für Tiere
und Pflanzen interessieren, die
gerne auf Moos sitzen, in der Erde
graben, im Wasser planschen,
über Baumstämme klettern,
durch Herbstlaub rascheln – alle,
die lernen wollen wie man Natur-
schützer werden kann sind herz-
lich zur BUND-Kindergruppe ein-
geladen. 
Mit roten Hut und weißen Tupfen
steht er unter Birken. Wer ist das?
Richtig der Fliegenpilz. Mal
schauen, wer sonst noch so her-
umsteht aus der großen Pilzfami-
lie
Angesprochen sind alle Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren. 
Datum: 20.10.2017 zwischen
15.30 Uhr und 17:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Samariter-
werk, Samariterweg, Nähe Edeka,
Volkertshausen

Eine Mitgliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Robuste, wet-
tergerechte Kleidung und feste
Schuhe sind Voraussetzung. Bitte
Sitzunterlage und kleines Vesper
mitbringen. Unkostenbeitrag 2,00
Euro. AAnmeldung erforderlich un-
ter: Waltraud Kostmann: Tel.:
07774-1072 mobil: 0172-7406414,
i n f o @ k o s t m a n n - n a t u r . d e ,
www.kostmann-natur.de

Spätherbstfest des 
RSV Volkertshausen

Kunstradfahren erobert die Welt
des Walt Disney. 
Unter diesem Motto steht das
diesjährige Spätherbstfest des
Radsportvereins, welches am
Samstag, den 21.10.2017 in der
Wiesengrundhalle stattfindet.
Ab 18 Uhr werden wir den Besu-
chern selbstgemachte Speisen
(Bauernbratwürste mit Kartoffel-
salat, Salatteller mit Putenbrust-
streifen...) servieren.
Um 19:00Uhr beginnt dann das of-
fizielle Programm. Wir entführen
Sie ins sagenumwobene Nimmer-
land, nach China, in den Nahen
Osten und die Südsee. In Türme
und Schlösser, unter die Meereso-
berfläche und in die Savanne Afri-
kas.
Lassen Sie sich verzaubern und
genießen Sie die Kunststücke auf
den Rädern und die Darbietungen
unserer Kinder und Jugendlichen
zu den Klängen der Walt Disney
Filme.
Außerdem wird das Gesangsen-
semble der Gemeindemusikschule
Steißlingen, unter der Leitung von
Kornelia Scherer-Chrobog, mit ei-
nigen Gesangeinlagen zusätzlich
für Unterhaltung sorgen.
Der Radsportverein möchte mit
dieser Veranstaltung den Aktiven
Kunstradsportlern die Möglichkeit
bieten, ihr Können über die übli-
chen Meisterschaften hinaus ei-
nem breiten Publikum in Volkerts-
hausen zu präsentieren und so
das Interesse für den Kunstrad-
sport zu wecken.
Wir freuen uns über ihren Besuch
und einen schönen Abend in der
Wiesengrundhalle
Der Eintritt ist frei.

Tennisplätze winterfest machen

Die Saison ist vorbei und die Plät-
ze müssen winterfest gemacht
werden.
Am SSamstag, den 28. Oktober fin-
det ab 99.00 Uhr der Arbeitseinsatz
statt. Dabei brauchen wir einige
helfende Hände. Nähere Informa-
tionen gibt Euch gern Gerald
Möhrle unter Telefon 0171/38 45
499. Die Koordination der Arbei-
ten liegt in seinen Händen.

Ladies Night – Der etwas andere
Damen-Secondhandmarkt
Der Förderverein der Grund-und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
veranstaltet am SSamstag, 28. Okt-
ober 2017 von 19:00 – 22:00 Uhr
einen Damen-Secondhandmarkt

Name:   __________________________________________ 

Anschrift:  ________________________________________ 

Volkertshausen, den   _______________________________ 

Kühlgeräte Bildschirme/

Monitore

Elektro-

Großgeräte 

Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und Elektro-Großgeräten
am Freitag, den 27. Oktober 2017
Am FFreitag, den 27. Oktober 2017, werden in unserer Gemeinde Kühlgeräte, Bildschirme, Monitore und
Elektro-Großgeräte kkostenlos abgeholt.
Abzuholende Geräte müssen bis spätestens 
Freitag, den 20. Oktober 2017, bei der Gemeinde aangemeldet werden.

Nicht angemeldete Geräte werden nicht abgeholt!
Bitte verwenden Sie die unten abgedruckte Anmeldung.

�

Bitte geben Sie diese Anmeldung bis spätestens Freitag, den 20. Oktober 2017
im Rathaus ab.

Anmeldung zur Abfuhr von Kühlgeräten, Bildschirmen, Monitoren und
Elektro-Großgeräten am Freitag, den 27. Oktober 2017

Hiermit melde ich folgende Geräte zur Abfuhr an:
(bitte die Anzahl der Geräte in das Kästchen eintragen)

Problemmüll- Sammeltermin
Der nächste Termin für das Pro-
blemmüll-Fahrzeug des Land-
kreises findet am
Mittwoch, den 25. Oktober
2017, von 14.15 Uhr – 16.15 Uhr,
auf dem Parkplatz beim Feuer-
wehrgerätehaus statt.

Helferkreis „Asyl“
Der "Helferkreis Asyl" sucht
Rentner und weitere interessier-
te Personen, um unsere Asylan-
ten bei Fahrrad-Reparaturen
etc. zu unterstützen und zum
selbstständigen handeln anzu-
leiten. Wer fühlt sich angespro-
chen?
Außerdem suchen wir noch Re-
paraturwerkzeug für Fahrräder,
ein Kinderfahrrad sowie einen
CD-Player. Wer kann uns hier
helfen? 

Bitte melden bei Jutta Veit, Tel.
07774-6326

Donnerstag, 19. Oktober 2017
Blaue Tonne
Montag, 23. Oktober 2017
Restmüll
Mittwoch, 25. Oktober 2017
Problemmüll
Freitag, 27. Oktober 2017
Kühlgeräte
Bildschirme
Elektro-Großgeräte
Montag, 30. Oktober 2017
Biomüll

Das Landratsamt Konstanz
informiert:
Motorsägenlehrgänge am 
Forststützpunkt Tengen
Das Kreisforstamt bietet am
Forststützpunkt Tengen wieder
Motorsägenlehrgänge an. Der
Lehrgang ist zweitägig, besteht
aus zertifizierten Inhalten und
kostet 180 Euro. Versicherte in
der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) erhalten einen Zu-
schuss von 30 Euro.
Die wesentlichen Inhalte des
Lehrganges sind: 
•  Aufbau und Funktion der 
     Motorsäge  
•  Arbeitssicherheit, Gefahren
     bei der Motorsägearbeit
•  Schneidetechnik
•  Wartung und Pflege der 
     Motorsäge
•  praktische Übungen im Wald 
•  Lernerfolgskontrolle in Theorie
     und Praxis

Termine (jeweils Freitag und
Samstag): 
•      20./21. Oktober 2017
•      03./04. November 2017
•      23./24. Februar 2018
•      09./10. März 2018

Grundschule Volkertshausen,
Steigstraße 7

Öffnungszeiten ab März 2017
Dienstag: 7.45 – 8.30 Uhr
Mittwoch: 16.15 – 17.15 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Bücher, Spiele und Medien aller
Art für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene Gebührenfrei
ausleihen

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Solange Vorrat reicht.
Irrtum vorbehalten.

Hengge
Gültig von Mi. 18.10. bis Di. 24.10.2017

Herausgeber:

Alles, außer  

gewöhnlich! 1.99 2.198 Monate  
gereift 
100 g

12 Monate  
gereift  
100 g

Hittisauer BergkäseNEU  
an der 

Bedientheke
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AUS SINGEN UND DEM HEGAU

SINGEN
08.08. Isna Musawi, Zobeydeh Faizi und Seyed

Hashem Musawi, Mühlhausen-Ehingen,
Mühlhauser Str. 6

20.08. Malik Haliti, Qefsere Haliti, Stockach, 
Jägerweg 1b

21.08. Aisha Maria Lattucca, Stefania Cogoni und
Matteo Lattucca, Singen, Herderstr. 14

23.08. Delisja Fecanji, Denisa Tahiri und Ervis 
Fecanji, Rielasingen-Worblingen, 
Arlener Str. 32

23.08. Ebrahim Raei, Somaya Zenabo und Hamed
Raei, Wutöschingen, Hauptstr. 29

23.08. Luisa Mülling, Sabrina Anna Mühlherr und
Fabian Mülling, Radolfzell, Am Graben 18

23.08. Jusef Raei, Somaya Zenabo und Hamed 
Raei, Wutöschingen, Hauptstr. 29

24.08. Emanuele Minoldi, Yenny Sorelis Sosa und
Angelo Minoldi, Überlingen, Hafenstr. 13

27.08. Thea Marie Müller, Nicole Marlene Fritschi
und Dominik Müller, Engen, 
Unterdorfstr. 19

30.08. Sophie Sukac, Irina Bokk und Roman 
Sukac, Jestetten, Klettgauer Str. 12

31.08. Jana Belina Dunz, Simone Petra Dunz und
Christian Ernst Franz Ill, Herdwangen-
Schönach, Aachtalstr. 28

31.08. Ben Küchler, Jana Küchler geb. Hilsinger
und Daniel Stefan Küchler, Mühlhausen-
Ehingen, Unterdorfstr. 17B

31.08. Alisa Stokert, Tanja Stokert geb. Schmakow
und Viktor Stokert, Sngen, La-Ciotat-Str. 26

01.09. Nick Schrödl, Carolin Jutta Schrödl geb. 
Weber und Steve Schrödl, Gottmadingen,
Donaustr. 15

01.09. Julian Wendelin Finus, Rebecca Fürst, 
Tengen, Hinter Wiesen 4 und Heiko Finus,
Tengen, Brühlgasse 3

02.09. Alessandra Maria Pierro, Sabrina Alexandra
Maria Pierro geb. Schneider und Luigi 
Pierro, Singen, Stefan-Lochnerstr. 13

03.09. Jakob Ferdinand Becker, Alexandra Simone
Becker, Öhningen, Wolfermoostr. 20 und
Stefan Zaruba Hallauer geb. Zaruba, 
Wagenhausen/Schweiz, Chlingeriet 5

03.09. Avelina Stefanie Hilpert, Stefanie Marina
Hilpert-Klarmann geb. Klarmann und Lukas
Hilpert, Hilzingen, Staufenstr. 19B

03.09. Thomas Gkatzis, Athanasia Chalagianni-
Gkatzi geb. Chalagianni und Panagiotis 
Alexandros Gkatzis, Volkertshausen, 
Grenzstr. 15

03.09. Alica Windisch, Natalia Ditz und Johannes
Windisch, Rielasingen-Worblingen, 
Grenzstr. 27

05.09. Louna Melanie Simeoni, Sherin Monika 
Simeoni, Singen, Zur Mühle 2

05.09. Leonie Czapski, Vicky Czapski geb. Salis
und Adrian Czapski, Singen, Malvenweg 18

05.09. Tjara Bieneck, Silke Bieneck und Kevin
Betsch, Hilzingen, Bahnholzstr. 5

05.09. Fabio Nesci, Sonja Nesci geb. Ünsac und
Raffaele Nesci, Mühlhausen-Ehingen, 
Alemannenstr. 20

06.09. Lea Schandor, Carolina Schandor geb.
Gerdt und Sergej Schandor, Singen, 
Reuteweg 21

07.09. Lean Schneider, Christina Kauter und Leo
Schneider, Singen, Hohenkrähenstr. 19b

08.09. Annabel Emma Heiß, Sabrina Heike Heiß
geb. Geske und Christian Martin Heiß, 
Hilzingen, Am Eglental 84

10.09. Tim Berger, Anika Kathrin Berger geb. 
Widenhorn und Johann Berger, Singen,
Reuteweg 41

10.09. Robin Beck, Saskia Beck geb. Hug und 
Andreas Michael Beck, Hohentengen a.
Hochrhein, Kunzweg 4

11.09. Amalija Bosnjak, Christiane Bosnjak und 
Kilian Bruttel, Hilzingen, Duchtlingerstr. 10

11.09. Matilda Theresa Bußmann, Marina Stefanie
Bußmann geb. Leitz und Jochen Bußmann,
Radolfzell, Am Rimmelsberg 3

11.09. Jaron Bennett Peukert, Eva Maria Peukert
geb. Weeber und Tobias Peukert, Moos,
Bohlinger Str. 5a

11.09. Leandra Arifi, Liridona Arifi gb. Kurtalani
und Ridvan Arifi, Singen, Bruderhofstr. 78

12.09. Laura Mach, Susan Mach geb. Gering und
Emanuel Mach, Mühlhausen-Ehingen, 
Alemannenstr. 21

12.09. Enisa Vrankaj, Ledvina Vrankaj geb. Garaj
und Mustafa Vrankaj, Singen, 
Oberzellerhau 24

SINGEN
29.08. Hans-Joachim Bunte, Singen, Im Türmle 35
30.08. Günter Wilhelm, Singen, Freiburger Str. 1
30.08. Wolfgang Hänert, Hohenfels-Liggersdorf, 

Im Gründen 1B
01.09. Elfriede Wagner-Kovaric geb. Wagner, 

Singen, Überlinger Str. 7
01.09. Gertrud Oexle, Singen, Alemannenstr. 15
01.09. Verena Maria Bauknecht geb. Lanz, 

Radolfzell, Ratoldusstr. 18
04.09. Erika Bach geb. Holbein, Singen, 

Hausener Str. 10
05.09. Rosa Schaloske geb. Stich, Singen, 

Lindenhain 41
05.09. Mathias Nuszbaum, Singen, 

Schwarzwaldstr. 2A
07.09. Luitgard Martina Schroff geb. Moßbrugger,

Singen, Anton-Bruckner-Str. 41
07.09. Gustav Günter Schröck, Steißlingen, 

Ringstr. 12
11.09. Viktor Schnegelberger, Singen, 

Am Posthalterswäldle 45
13.09. Horst Josef Stolz, Moos, Höristr. 14B
15.09. Aribert August Konrad Distel, Gailingen, 

Büsinger Str. 9
16.09. Olive Renner geb. Bichsel, Stockach, 

Konradstr. 16
17.09. Manfred Bernhard Strommayer, Engen, 

Im Scheurenbohl 13
17.09. Hartmut Alfred Brückner, Rielasingen-

Worblingen, Junkernbühl 56
18.09. Antica Marija Ribaric geb. Pahljina, Singen,

Schaffhauser Str. 9
19.09. Ursula Elfriede Fiedler geb. Schielke, 

Gailingen, Genterweg 13
19.09. Hermann Helmut Konzack, Singen, 

Worblinger Str. 39
19.09. Franz Josef Vogler, Rielasingen-Worblingen,

Gänseweide 11
20.09. Peter Wolfgang Isele, Singen, Zur Kapelle 2
21.09. Philip Jürgen Bastek, Singen, 

In den Gärten 6
21.09. Gerhard Christian Körner, Singen, 

Virchowstr. 6A
22.09. Adolf Johannes Rausch, Singen, 

Buronstr. 34
23.09. Ingeborg Gertrud Gleiflner geb. Prill, 

Singen, Feldbergstr. 54
23.09. Elise Barbara Bippus geb. Hermann, 

Singen, Hadwigstr. 38
23.09. Paul Wilhelm Alfred Laubsch, Singen,

Schaffhauser Str. 9
23.09. Stefan Taraczkos, Singen, Uhlandstr. 35A

RIELASINGEN-WORBINGEN
06.09. Elisabetha Pezzi geb. Bretzler, Rielasingen-

Worblingen, Gänseweide 3
16.09. Johann Georg Frick, Rielasingen-Worblin-

gen, Gänseweide 7
18.09. Saskia Maria Vogler, Rielasingen-Worblin-

gen, Beethovenstr. 2

ENGEN
02.09. Christa Stefanie Merk geb. Seidler, Engen,

Jahnstr. 23
14.09. Ilse Irmgard Hoffmann geb. Deunert, 

Engen, Uhlandstr. 10
16.09. Frieda Anna Maier geb. Hirt, Engen, 

Peterfelsstr. 34

13.09. Moritz Haas, Magda Haas geb. Statnik und
Armin Haas, Hilzingen, 
Obere Gießwiesen 16

14.09. Lara Serafina Hastenrath, Britta Katharina
Hastenrath und Martin Knieps-Hastenrath
geb. Knieps, Hilzingen, Mägdebergstr. 18

15.09. Theodor Adam, Irene Adam geb. Grünwald
und Dimitrij Adam, Gottmadingen, 
Kronenstr. 14

15.09. Lisa Schrader, Beate Daniela Schrader geb.
Hofmann und Simon Jens Schrader, 
Mühlhausen-Ehingen, Riedweg 4

15.09. Thorsten Elijas Spulak, Melanie Elke Simeo-
ni geb. Liebich, Singen, Zur Mühle 2 und
Marc Andreas Spulak, Singen, Zur Mühle 6

16.09. Vanessa Hildebrand, Stefanie Alexandra
Hildebrand geb. Sterk und Simon Hilde-
brand, Singen, Widerholdstr. 32

16.09. Maya Elisabeth Schleining, Jennifer Nina
Schleining geb. G¸ntert und Walerij 
Schleining, Öhningen, Pfarrwiesen 10A

16.09. Adrijana Anna Greta Orsulic, Sonja Anna
Czorny und Mihael Orsulic, Radolfzell, 
Konstanzer Str. 77

17.09. Leo David Küchler, Andrea Küchler und 
Daniel Johannes Pietrek, Engen, Schwarz-
waldstr. 2A

17.09. Paul Johannes Käfer, Anja Marie Käfer geb.
Rothfelder und Christian Johannes Käfer,
Blumberg, Im Grund 5

17.09. Mario Alexander Bobilca Flores, Flor del
Carmen Christine Isabella Flores Stoß und
Marian Diego Bobilca, Radolfzell, Sonnen-
rain 3

17.09. Leonie Riedle, Anna Sergeyevna Pechers-
kaya und Dirk Riedle, Radolfzell, Mezger-
waidring 94

18.09. Florin Milan Wörner, Anna-Maria Wörner,
Steißlingen, Hauptstr. 25

19.09. Hescham Al Saleh, Souad Fandi und 
Ibrahim Al Saleh, Singen, Scheffelstr. 27

20.09. Mia Joline Berger, Corina Berger und Luca
Fabio Stanic, Singen, Böhringer Str. 6

21.09. Sophie Krauß, Franziska Krauß geb. Maier
und Marcel Michael Krauß, Hohentengen a.
Hochrhein, Hauptstr. 24

22.09. Louis Weh, Marina Weh geb. Durner und
Christian Weh, Geisingen, Poststr. 14

22.09. Alexander Vogler, Annette Felbrich und 
Sebastian Berthold Vogler, Singen, 
Dorflindeweg 5

24.09. Mayla Sofie Hirt, Marion Sandra Hirt geb.
Vogler und Alexander Wolfgang Hirt, 
Öhningen, Schulstr. 20

24.09. Jona Rudi Klepper, Sarah Ingeborg Klepper
und Heiko Sehrig, Konstanz, Döbelestr. 11

24.09. Joshua Kui, Anca Rebeca Kui geb. Lucaciu
und Edward Kui, Singen, Radolfzeller 
Str. 20

26.09. Oliver Josè Thau, Clarissa Marina Thau
geb. Seidl und Daniel Johannes Thau, 
Rielasingen-Worblingen, Scheffelstr. 2

SINGEN
01.09. Özgül Vogel geb. Korkmaz und Holger Beer,

beide Singen, Siebenbürgenstr. 16
02.09. Tatjana Auns und Patrick Monteiro da Silva,

beide Singen, Am Gragen 20
18.09. Carolin Melanie Auer und Martin Johann

Neubert, beide Singen, Siebenbürgenstr. 11
18.09. Angelina Frank und Kevin Peter Manfred

Döring, beide Singen, Bahnhofstr. 45

22.09. Cindy Herrmann und Tobias Leicher, beide
Singen, Wettestr. 1

23.09. Jacqueline Schmidt und Alexander 
Neumann, beide Singen, Malvenweg 27

28.09. Manuela Andrea Meier und José António
Machado Braganca, beide Singen, 
Herderstr. 4

29.09. Rose Nyawira Mohn geb. Siso und Hans-Pe-
ter Stroppa, beide Singen, Friedinger Str. 3A

29.09. Lisa Jaqueline Simmen, Singen, Buchbergs-
tr. 37 und Stefan Waskow, Buch/Schweiz,
Unterdorfstr. 12

RIELASINGEN-WORBINGEN
07.09. Meike Dambacher und Omar Balduani, 

beide Rielasingen-Worblingen, Im Allizag 6
15.09. Jessica Arbogast und Eugen Pavlov, beide

Rielasingen-Worblingen, Hauptstr. 32A
16.09. Viktoria Eva Michalski und Andreas Dominik

Haas, beide Hilzingen, Am Eglental 78
29.09. Stefanie Wolf und Tim Erich Dziuba, beide

Rielasingen-Worblingen, Talwiesenstr. 23

ENGEN
13.09. Michaela Maria Hall und Lucio Cerone, 

beide Engen, Mozartweg 4
15.09. Ronja Ursula Zuch und Markus Hohenecker,

beide Engen, Lindenstr. 2
23.09. Angela Knaupp geb. Bieler und Sven Hafen,

beide Hilzingen, Hegaustr. 35
23.09. Karin Köpsel geb. Feucht und Kurt Ort-

mayer, beide Engen, Theodor-Storm-Str. 5

GOTTMADINGEN
09.09. Simona Ehinger und Matthias Franz 

Wieland, beide Hilzingen, Maximilian-
Gönner-Str. 14

09.09. Anastasia Ancora und Kirill Robertus, beide
Gottmadingen, Sudhausweg 6

22.09. Gabriele Dihrik geb. Löchle, Gottmadingen,
Champagnolestr. 13 und Reiner Otto 
Seifert, Diessenhofen/Schweiz, 
Helfereigasse 8

HILZINGEN
16.09. Sarah Magdalena Brecht und Nicolai Mat-

thias Pannki, beide Hilzingen, Hauptstr. 16
22.09. Alexandra Kittstein und Flavio Stasi, beide

Mühlhausen-Ehingen, Schmiedstr. 1
28.09. Martina Hautmann und Jochen 

Baumgärtner

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
09.09. Maria Riffel und Marco Lehmann, beide

Mühlhausen-Ehingen, Bachweg 37

ENGEN
01.09. Melina-Michele Tobina und Samantha-Lucia

Bechtold, Alois-Baader-Str. 17

EHESCHLIESSUNGEN

GOTTMADINGEN
08.09. Hans Jermán André Mora, Gottmadingen,

Kohlbergweg 13
16.09. Franz Axmann, Gottmadingen, 

Sieblerstr. 12
24.09. Rosmarie Hedwig Langer geb. Schweizer,

Gottmadingen, Sankt-Georg-Platz 2
25.09. Helmut Rösner, Gottmadingen, 

Sankt-Georg-Platz 2

HILZINGEN
08.09. Albert Konrad Kessinger, Hilzingen-

Duchtlingen, Singener Str. 17
11.09. Hildegund Anna Maria Hall geb. Mayer, 

Hilzingen-Weiterdingen, Im Randengarten 6
13.09. Irmgard Rosa Buchmann geb. Schmidle,

Hilzingen, Meckergasse 1
15.09. Eberhard Karl Stieler, Hilzingen, 

Hohenhewenstr. 6

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
09.09. Irmgard Grosser geb. Schindler, 

Mühlhausen-Ehingen, Von-Rost-Str. 5a
21.09. Gerda-Eva Schellhorn geb. Schneider, 

Mühlhausen-Ehingen, Wiesenstr. 4                   

STERBEFÄLLE
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Elás
BBllumennzaubeer

Sie lieben Perfektion? Und das vor allen  
Dingen an Ihrem Hochzeitstag? Wir auch!  
Dann vertrauen Sie uns und freuen sich auf 
kreative Hochzeitsfloristik aus Meisterhand.  
Egal wie Sie Ihre Hochzeit feiern, wir bieten 
Ihnen den passenden Blumenschmuck. Vom 
Brautstrauß über die Tischdekoration bis hin 
zum Autoschmuck – kreative Floristik.

Als erfahrener Hochzeitsflorist in Volkerts-
hausen gehen wir in einem persönlichen 
Gespräch auf Ihre Wünsche ein und beraten 
Sie umfassend. Die Hochzeitsberatung findet 
in unserem Geschäft Ela`s Blumenzauber, im 
Bärenloh 2 statt, wo wir uns Zeit nehmen und 
Ihnen unsere Mustermappen gerne zeigen. 

bei
Hengge

Ja,
ich will!

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de 

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Erhalten Sie Einblick in 
unsere Arbeit:

www.facebook.com/Ela’s-Blumenzauber

Vinylböden | Parkett | Laminat | Kork | 
Teppiche | Sonnenschutz | Plissee | Rollo | 
Farben | Tapeten …

+ Verlege- und Montageservice
+ Farbmischanlage für Ihren Wunschton
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Tebo 2000 
Farben- & Bodenbelagsfachmarkt
Eisenbahnstr. 12  78315 Radolfzell

Qualität & Service am Bodensee

– Ihre 1. Adresse in der Region –

Tel. 0 77 32 - 5 88 11  www.tebo2000.de

Deienmooserstr. 20
Individuell gestaltete D-78345 Bankholzen
Grabdenkmale, Tel.: 0 77 32/24 25
Natur- und Kunst- Fax: 0 77 32/53050
steinarbeiten www.unternehmen-hangarter.de

Seit mehr als zwei Generationen gehen wir
auf Ihre Wünsche und Anliegen
kompetent und einfühlsam ein.

Auto-Pflege-Center
Otum/Münzer

Wir pflegen Ihren Wagen
täglich gründl. + schonend

in unserer Station in
AACH, Singener Str. 17,

bei Gohm + Graf Hardenberg
Wir bitten um telefonische

Terminvereinbarung: 077 74/50 11 90
0172/7 62 59 35 • 0172/6 82 45 34

Wir bedanken uns für Ihr
Vertrauen und freuen uns über

Ihr Vorbeikommen.

Ihr Auto-Pflege-
Center Team

LEBENSGEMEINSCHAFTEN


